
EINLADUNG zu einer Lesung 
 
 

Mittwoch, 7. Mai 2025, 18-19:30 Uhr: Der Schriftsteller Stefan Hornbach liest aus seinem 
preisgekrönten Buch „Den Hund überleben“ 

Wie es weitergeht, wenn es nicht mehr weiterzugehen scheint … Der Schriftsteller Stefan 
Hornbach hat einen Roman darüber geschrieben. Leise und mit feinem Humor erzählt er 
davon, wie sein gerade erst erwachsen gewordener Protagonist Sebastian durch die Krankheit 
Krebs mit Hilflosigkeit, Abhängigkeit und Gebrechlichkeit konfrontiert wird und wie er mehr 
bleibt als nur „der Krebspatient“. Er erzählt von der tiefen Verunsicherung, die bleibt, sowie 
vom neu gewonnenen Lebensmut und einer anderen Form von Stärke. 

Der Roman wurde mit dem Literaturpreis der Jürgen-Ponto-Stiftung ausgezeichnet (2021). 

Zum Autor: 

Stefan Hornbach, geboren 1986 in Speyer, 
studierte Theaterwissenschaft, Psychologie und 
Neuere deutsche Literatur in München, 
Schauspiel an der Akademie für Darstellende 
Kunst Baden-Württemberg in Ludwigsburg und 
Literarisches Schreiben am Deutschen 
Literaturinstitut Leipzig. Mit seinem 
Theaterstück „Über meine Leiche“ gewann er 
den Osnabrücker Dramatikerpreis, es folgten 
Einladungen zum Autorenwettbewerb des 
Heidelberger Stückemarkts und zu den 
Autorentheatertagen am Deutschen Theater 
Berlin, außerdem Übersetzungen in vier 
Sprachen und eine Hörspielproduktion. Den 
Hund überleben (Hanser, 2021) ist sein 
Debütroman. 

Ort: Foyer des neuen Hörsaals (Haus 7), Campus 

Universitätsklinikum, Leipziger Str. 44, 39120 

Magdeburg. 

 

 
Die Lesung findet im Rahmen der Ausstellung „DA IST ETWAS. Krebs und Emotionen“ 
(20.09.2024-30.06.2025) statt. Die Ausstellung wird gefördert durch die Deutsche Krebshilfe 
und die Stiftung Deutsche Krebsgesellschaft. 

Wer möchte, kann gerne um 17 Uhr an einer kostenlosen Führung durch die 
Ausstellung teilnehmen. Weitere Informationen hier: 


